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Fraktion BürgerGemeinschaft Emmerich, Geistmarkt 1, 46446 Emmerich am Rhein 

Herrn 

Bürgermeister Peter Hinze 

Geistmarkt 1 

46446 Emmerich am Rhein 

 

 

       Emmerich am Rhein, den 7. September 2018 

 

Strategische Neuausrichtung und nachhaltige Stärkung der kommunalen Wirtschaftsförderung  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hinze, 

 

ich übersende Ihnen - wie in der letzten Gesellschafterversammlung der WiFö GmbH angekündigt - 

zur politischen Beratung und Entscheidung den Ratsantrag der BGE-Fraktion zur Neuausrichtung und 

nachhaltigen Stärkung der kommunalen Wirtschaftsförderung. 

Antrag: 

Die BGE-Fraktion beantragt die Auflösung der Wirtschaftsförderungs- und Stadtmarketing 

Gesellschaft Emmerich am Rhein Gmbh (kurz: WiFö GmbH) nach Abschluss des Geschäftsjahres 

2018. Das Aufgabenfeld „Wirtschaftsförderung“ ist zukünftig als Querschnittsaufgabe in der 

Kernverwaltung zu verankern. Die Verwaltung erarbeitet hierzu einen Organisationsvorschlag als 

Grundlage für eine neue Stellenausschreibung eines städtischen Wirtschaftsförderers. Die 

Aufgabenfelder „Stadtmarketing und Tourismus“ werden ab dem Wirtschaftsjahr 2019 der 

eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Kultur-Künste-Kontakte Emmerich (kurz: KKK) zugeordnet. 

Begründung: 

Die Wirtschaftsförderung ist Chefsache und gehört nach unserer Bewertung angesichts der zahlreichen 

offenen Baustellen in Emmerich am Rhein als Hauptaufgabe zurück ins Rathaus.  

Es gibt in der WiFö GmbH verschiedene Defizite, die mit der strategischen Neuausrichtung beseitigt 

werden könnten. 
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Im Einzelnen: Eine Geschäftsordnung für die Geschäftsführung der WiFö GmbH ist bis heute nicht 

vorhanden. Es fehlen klare Richtlinien und schriftliche Arbeitsanweisungen zu wesentlichen 

Entscheidungsprozessen. Zur Gesellschafterversammlung der WiFö GmbH werden Einladungen mit 

Besprechungspunkten, aber keine Beschlussvorlagen versandt. Eine politische Vorberatung in der 

Fraktion sowie eine frühzeitige Abstimmung mit anderen Fraktionen ist so gut wie nicht möglich. Der 

Wirtschaftsplan wird in jedem Geschäftsjahr finanziell überschritten. Der WiFö GmbH droht jährlich 

die bilanzielle Überschuldung. Ein Geschäftskonzept der WiFö GmbH gibt es nicht.  

Mit der Neuausrichtung der Wirtschaftsförderung als Teil der Kernverwaltung ist der 

hauptamtliche Wirtschaftsförderer zukünftig frei von Geschäftsführeraufgaben und steht für seine 

Hauptaufgabe vollständig zur Verfügung. Er wird als fachliche Unterstützung für den Bürgermeister 

in Zukunft besser in politische Entscheidungsprozesse eingebunden. Er wirkt sich folgerichtig und 

direkter aus.  

Die Verlagerung der Aufgabenfelder „Stadtmarketing und Tourismus“ stärkt die 

eigenbetriebsähnliche Einrichtung KKK, die sich dadurch weiterentwickelt. 

Die Auflösung der WiFö GmbH ist selbst aus Kostengründen notwendig und damit alternativlos. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Joachim Sigmund 

BürgerGemeinschaft Emmerich  

Fraktionsvorsitzender Joachim Sigmund 

Telefon: 02822/751991 Facebook, Twitter, Instagram:  BGEmmerich 

eMail:     Fraktion@BGEmmerich.de www.BGEmmerich.de 
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